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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Samstag den Marz 1817 .
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen
(Z) Pforzheim . , Schuldenliquidation . f

Der hiesige Handelsmann Jakob Komberger ist
durch einen an ihm verübten -starken Diebstahl in
Wermigenszerfall geralhen , und wurde daher über
Las verschuldete Vermögen der Gantprozeß

' erkannt .
Es werden somit seine Gläubiger andurch aufgefor¬
dert , ihre Ansprüche unter Milbringung der Beweis -
Urkunden entweder in eigener Person oder durch
Bevollmächtigte Montags den , 7 . März d . I . Vor¬
mittags auf hiesigem Rathhause vor der GanlÄom -
mission geltend zu machen , so wie über einen Borg

'-
und Nachlaßvergleich sich zu erklären , widrigenMs
sie von der Masse ausgeschlossen werden .

Pforzheim den I I . Februar 1817 .
Großh . Skadtaml .

Ra stadt . fSchuldenliquidation . ) Der Roth -
gerber Johannes Franz der alte dahier , hat dies
Drts seine Insolvenz erklärt . Es werden daher die¬
jenige , welche an gedachten Franz eine Forderung zu
machen haben , aufgefordcrt , Montags den 17 Merz
d . I . bei Großh . AmtsRevisorat dahier zu erscheinen ,
und ihre Forderungen zu liquidiren , widrigenfalls der
Ausschluß von der Masse zu gewarten steht .
„ Rastadt den ri . Febr . 1817 .

Großh . Stadt und erstes Landamt .

Stein . fSchuldenlrquidaiion . j Gegen die
mit höherer Erlaubniß nach Ungarn auswandernde
Johann Georg Wüst von Göbrichen un ^ Schnei¬
der Friedrich St oll von Nußbaüm wurde eine
Schuldenliquidation angeordner , und hierzu bei elfte¬
rem Donnerstag der 6 , und bei zweiterem Freiiag der
7 . Merz d . I . vestgefetzt. Wer daher eine Forderung
an ein oder den andern zu machen hat , wolle auf
dem betreffenden Ralhhaus erscheinen , oder zu ge-

' wänigen haben , daß er von der Masse ausgeschlossen
werde . Stern den iA . Febr . 1817 .

Großh . Bezirksamt .
Stein . jSchuldenIiquidakion . s Gegen den

seitdem russischen Feldzuge vermißten TrainKorporal
Johann Adam Rüdr von Wilferdingen haben wir
Echuldenliquidalien auf Montag den io . Märzd . J .

vor das TheilungsCommissariat allda angeorbnet .
Wer etwas an denselben zu fordern hat , wolle sich
an gedachtem Tag auf dem Rathhaus zu Wilferdin¬
gen melden . Slein den 15 . Febr . 1817 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( r ) Pforzheim . fWaldversteigerung zu Diet -

linaen . j Da der ersterc Käufer des in 37 Morgen
3 Viertel , Zi Ruthen bestehenden Dietlinger Ge -
mcindswalds , des sogenannten SchelmenwaldS , mit
der Zahlung des baar bedungenen KaufschillingS nicht
einhalken hat können , so wurde der abermalige Ver¬
kauf dieses Waldes , auf Rechnung des ersten Stei¬
gerers , amtlich beschlossen ; welches anturch mit dem
Beysatze bekannt gemacht wird , daß diese abermalige
Versteigerung Montag » den 10 . März d . I . Vor¬
mittags io Uhr , auf dem Ralhhause zu Dietlingen
abgehalken werde , woselbst die Bedingungen zu ver¬
nehmen sind . Pforzheim den 20 . Febr . 1817 .

Großh . r . Landamkörevisorak .
( i ) Gott saue . fVerkauf eines Platzes bey

den Auäckcrn . j Nach höchster Anordnung sollen
, Morgen z Viertel ib Ruthen Ackerland bey dem
sogenannten Auacker , Karlsruher Stadrgemarkung ,
und zwischen der Rüppurrer und Etiliuger Straße
liegend , welche bisher zur Kiesgrube benutzt wurden ,
öffentlich versteigert werden . Diese Versteigerung
wird Dienstags den i » . März Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Platze selbst vorgenommen werden , und es
wird zur Nachricht der Liebhaber vorläufig bemerkt ,
daß die Zahlung des Kaufschillings in z unverzinsli¬
chen Jahreterminen geleistet werden kann .

Gollsaue den 24 . Febr . >816 .
Großh . DomainenVerwaltnng .

( z ) Karlsruhe . f Wiilhshausverkauf zu
Sckröck . j In Gemäßbeit amtlicher Anordnung wird
bis Freytag den 7 . März d . I . Nachmittags um r
Uhr , das Haus des Pvsthallcr B ülen meiste rs
in Schröck , mit der Schildgerechii ^keil zum Wein -
und Bierschank versehen , auf Ratification , unter
annehmlichen Bedingungen , in Schröck im Hause
selbst versteigert werden . Der untere Steck des



Hauses besteht in einer Stube , r Nebenzimmern
und einer Küche , der obere in einem Tanzsaal nebst
Z Nebenzimmern ; Stallung zu 40 Pferden , eine
Scheuer mit r andern Ställen , gewölbter Keller zu
50 Fuder Wein , geräumiger Hof und ro Ruthen ^
Garten , gehört dazu . Karlsruhe den 7 . Febr . 1827 .

Großk LandamtSrevisoral .
( r ) Karlsruhe . fHauS feil . ) In der Aäk -

ringerstraße ist ein neu und solid gebautes zstöckrgies
Haus , mit gewölbtem Kellv , Hintergebäude und
sonstiger bequemer Einrichtung , aus freyec Hand mit
billiger Bedingung zu verkaufen , und bez> Unterzeich¬
netem Eigenihümer zu erfahren .

Heinrich Lang .
(z ) Karlsruhe . sWein feil . j In Nro . zc>.

in der Waldgaffe ist ein gut gehaltener reiner üoer -
rheincr Wein , zu z fl . ^ 5 kr . per Viertel zu haben ;
es werden jedoch nicht ipeniger als H Viertel auf
einmal abgegeben.

( 1 ) Karlsruhe . sorget feij . j Eine , in
eine kleine Kirche oder Schule brauchbare Orgel, , die
aus folgenden Registern besteht , nemlich : Prinzipal
r Fuß im Pro pect , Octav i Fuß , großgedakt
8 Fuß , Flöt 4 Fuß ; ist um billigen Preis zu ver¬
kaufen , und beim OrgelEommissarius Stein in
Karlsruhe zu erfragen .

( r ) Karlsruhe . sBilliard feil . I Es ist ein
gut condikionicteS Billiard mir aller Zubedöcde aus
freyer Hand zu verkaufen . Nähere Auskunft giebl
daS Comptoir dieses Blatts .

( r ) , Karlsruhe . ( Feuerspritze feil ) Bey
Unterzeichnetem steht eine neue Handfeuerspritze zu
verkaufen , welche gut und dauerhaft gemacht ist , und
wofür er gut steht ; zugleich empfiehlt er sich auf
Bestellung im Großen und Kleinen , wie auch in
Reparationen bestens .

Erp leben , Kupferschmidt .
(z ) Karlsru he . ( Badzuber ftil . ) Ein Bad -

Zuber mit eichenen Dauben und rannenem Boden ,
mit z eisernen Reifen , . stehr für 6 fl . zu verkaufen .
Wo ? sagt das Eomploir dieses Blattes .

( r ) Heidelberg . ( Kleesaamen feil . ) Bey
Philipp Jakob Gultenberger in Heidelberg , ist
ewiger oder Luzerner Kleesaamen , gute Waare von
l8 > 5 , i » haben .

Pachtaaträge und Aerleihungea .
Logis Verleihungen in Karlsruhe .
In der neuen Waldgaffe Nro . bey Boden -

wichler Höffen ist ein Logis von r Zimmern ,
Küche , Küchenkammer , Keller , Holzplatz und Wasch¬
haus . , für eine stille Haushaltung auf den rZ . April
zu vermiethen .

Bey Karl Braun warth an der Kkonenoaffe
ist ein Zimmer für ledige Herrn mit Bett und Mö¬
bel zu verleihen , und kann täglich bezogen werden .

Bey Präceptor Wagner ist ein Zimmer mit
oder ohne Belt und Möbel , sogleich zu beziehen. ,

In der WalSbvriigafse in dem Harste Nro . 16 .
ist für einen ledigen Herrn ein kapezwtes Zimmer
mit Bett und Möbel zu verleihen , und kann sogleich
bezogen werden .

Bei Conditor Dennig in der laüzen Straße
sind im drillen Stock r ineinander gehende Zimmer
ohne Möbel für ledige Herrn zu vermiethen , und

können sogleich bezogen werden ,
Bei Cafcliec Kölle in der Kreutzgaffe ist ein

tapezirr . S Zimmer mit Bett und Möbel sogleich zu
verleihen .

In der Lyceumsstcaße Nro . Z > sind auf den

rz . April zu vermiethen : im Mittlern Stock
7 Piecen , nebst Küche , Keffer und Holzlagerst im
dritten Stock z Zimmer , r Dachzimm -' l , Küche, Kel¬
ler und Holzlage . Das Nähere ist bey dem Mark¬
gräflichen KanzleyUener Bürge zu erfahren .

Bey Schneidermeister Gambs in der Durla -
cher Straße ist ein Logis zu verleihen , bestehend in

5 Zimmern , wovon Z tapezirl und beihbar , einer
SpeicherKammer , Keller und HolzremiS , so wie auch
Waschhaus , und kann auf den rZ . April bezo¬
gen werden .

Bei Gürtler Solwey in der neuen Adlergaffe
ist der zweite Stock zu vermiethen , bestehend in 8
tapezirten Zimmern vornenheraus , samml Küche und
Küchenkammer , Keller , Holzremis und gemeinschaft¬
licher Waschküche nebst Speicherkammer ,

Bei Schumachermeister Bretschger in der
Waldkorngaffe ist vpcnenheraus ein möblirtes Zim¬
mer auf den 1 , Merz zu verleihen .

Bei S -rttler Beck ist für eine stille Haushal¬
tung ein Logis zu vermiethen , bestehend in Stube ,
Kammer und Küche , und ist auf den 2Z. April zu
beziehen .

In der Kähringer Straße ist ein Logis von 6

tapezirten Zimmern , r Dachkammern , Küche, Holz -
remis , Keller , Tbeil am Waschhaus und Speicher ,
nöthigenfalls auch Stallung für z Pferde , aus den

rz . April beziehbar , zu verleihen , und im Comptoir
dieses BlatlS zu erfragen .

(z) Karlsruhe . ) Logisgesuch . f Ein ledige«
stilles Frauenzimmer sucht auf Ostern ( oder allenfalls
auch sogleich ) eine Wohnuna von einem Zimmer ,
einer Küche , oder gemeinschaftlicher Küche , in der

Gegend von der Kreutzgasss bis zum Mühlburger
Thor . Nähere Auskunft gibt das Comptoir dieses'

Blattes .
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Bekanntmachungen .
s, ) Karlsruhe . sDanksagunq . ) Sprachleh¬

rer Wernlein hak dem hiesigen Allmosen ein Ge¬
schenk von 20 fl . Überfracht , welches die Kinder ,
denen er Unterricht in der französischen Sprache er -

lheill , durch den Verkauf kleiner weiblicher Arbeiten ,
und durch ihre Sparsamkeit zusammen gebracht haben .
Dieses wird andurch öffentlich bekannt gemacht , und
den Gebern der gebührende Dank abgestaltet .

Karlsruhe den 20 . Febr . i 8 > 7
Großherzogl . Polizeyamt .

( , ) Karlsruhe . (TücherNiederlage . ) Die

häufigen Bestellungen welche, uns von Karlsruhe auf

unsere Tücher bisher erlheill wurden , haben uns

veranlaßt , um es denen , so uns mit ihrem Zutrauen
beehren wollen , bequemer zu machen , eine Niederlage
von feinen und halbfeinen Tüchern , besonders in den

Farben blau , grün , schwarz und melirt , nach Karls¬
ruhe zu legen , und empfehlen dies Assortiment , wel¬

ches sich durch billige Preise , gute Qualität und Halt¬
barkeit der Farben auszeichnen wird , geneigtem Zu¬
spruch . Pforzheim den l . März , 8 ' 7-.

Finckenstein und Comp .
Die Niederlage der oben erwähnten Tücher ist

bei August Klose , Spitalstraße Nro . 55 .

<2 ) Karlsruhe . sKapitalgesuch .) iZoooff .
Kapital werden gegen doppelte Versicherung auf lie¬

gende Güter , in z Parthieen zu leihen gesucht. Von
wem ? sagt Sladiprvkuralor Stäb in der Aährin -

gerstraße wohnhaft .
( z ) Karlsruhe . sLogisveränderung . s Un¬

terzeichneter empfiehlt sich einem verehrten Publikum
mit seinen Baumwollenzeugen , Bettbarchent , Köllsch,
Trilch , Hals - und baumwollene Sacktücher , lei¬
nene Sacktücher , allen Gattungen weiß und gefärb¬
tes Baumwollengarn , nebst aller Gattung roih
türkisch Garn . Er verspricht prompte Bedienung nebst
billigen Preisen . Seine Wohnung ist in der Lyce-
umsstraße Nro . 4 . neben Hrn . Spediteur M e ^ r -
rvern » nd Echumachermeister Bickel .

August Greim .

sz ) Karlsruhe . (Anzeige ) Einem vereh¬
rungswürdigen Publikum zeige ich ergebenst an , daß
ich mein in der Zähringer Straße erkauftes Haus
Nro . 28 . bezogen , und mein Gewcrb allda forkde-
rrcide . Zugleich benachrichtige ich dasselbe , daß 60
Zentner vorzüglicher weißer Brechhanf , Dachslander .
und . Knielinger Gewächs , entweder zusammen oder
in kleinen Parthien bei mir zu erkaufen sind , und
daß auch obcrlänber SchumacherHanf , das Pfund
zu kr . zu haben ist. F . Groß , HofSeiler .

(z ) Karlsruhe . ( LehrlingGesuch . j Unter¬

zeichneter ist gesonnen , einen soliden jungen Menschen

in die Lehre zu nehmen ; die Lustbezeugende können
sich selbst an ibn wenden .

Karlsruhe den 20 . Fcbr . » 8 >7 -
Eckert , Mechanik » - .

sr ) KarlSrube . jForkepiano zu verleihen . )
Im Hause des Metzgermeister Wilhelm Niklas in
der Lammgasse , im obern Stock , stehr ein Forle -

Piano zu verleihen .
( 1 ) Karlsruhe . ) BleichAnzeige . ) Ich

mache hiermit die schuldige Anzeige , daß auf die rüdm -
lichst bekannte Pforzheimer privilegirle HauptBleiche
nun wieder Leinwand angenommen wird .

Kaufmann Christian Reinhard
in der langen Straße .

( 1 ) Neuhausen bcy P ' orzheim . ( Anzeige . )
Umstände veranlassen mich , hiermit öffentlich bekannt
zu machen , daß ich für meinen Sohn Valentin
Leicht keine Zahlung mehr für das leiste , was er
ohne mein oder meines verpflichteten Beystands Wis¬
sen , bev Freunden und Bekannten auf meinen Na¬
men entlehnen oder kaufen wird .

Neuhausen den 26 . Febr . 1817 »
Theodor Leichts Wittwe .

Fremde vom 24 . bis 27 . Februar .
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Im Kreutz . Hr . Fink , Priester von Ueberlingen .
Hr . Handelsmann Duhamel voN Paris . Hr . BicariuS
Epeverer von Emmendingen . Hr . Kaufmann Engelhard
von Trogen in der Schweiz . Hr . Kreisrath Deimling
von Rastadt . Hrn . Gebrüder Frank von Adersbach. Hr .
Kaufmann Reuß von Heilbronn .

Im Kaiser . Hr . Handelsmann Fritz von Forbach.
Hr . Kaufmann Schraufcr von Heimsheim . Hr . Kauf¬
mann Renis von Burgliber . Hr . Kaufmann Moritz von
Frankfurt . Hr . Kaufmann Heilmar von Landau . Hr .
Kaufmann Vogt von Speyer . Hr . Materialist Gerbet
von Mannheim .

In der Post . Hr . Handelsmann Finkenstein von
Pforzheim . Frau von Berckheim von Colmar .

Im Darmstädter Hof . Hr . Kaufmann Huck
von Skraßburg .

Im Aähringer Hof . Hr . Pohl , Tonkünflier
mit Gattin von Berlin . Hr . Odert , Partikulier von
Mannheim .

Im Ritter . Hr . OberEinnehmer Freyberg von
Eochsheim . Hr . Baron v . Senkenberg von Rulhmerebach .

In der Sonne . Hr . Stückgießer Engel von
Mannheim , Hr . Handelsmann Aab von Pforzheim . Hr .
Amtmann Wenk von Hilsbach .

Im König von Preußen . Hr . v. Dahling ,
Partikulier von Bonn . Hr . v . Goller , Partikulier von
da . Hr . Kaufmann Kutschmann von Frankfurt . Hr .
Practicant Reutti von Freyburg .

Im schwarzen Bä r ên . Hr . Pfarrer Moppert
von Baden . Hr . Kaufmann Manderbach von Elberfeld .

Im goldnen Adler . Hr . Sradtrath Merklp
von Neidenau . Frau Stadtpfarrer Scholl von Gochsheim.
Hr . Lieutenant Barth von Meersburg .
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